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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach Durchführung eines professionellen Energiemanagements 
für Kommunale Gebäude über drei Jahre durch die Energieagen-
tur Nordbayern GmbH, Kulmbach, wird die weitere Bearbeitung 
des Projekts in eigene Hände gegeben. Unser Mitarbeiter des 
Wasserwerks, Herr André Leidner, hat an den Veranstaltungen 
der Qualifi zierung Kommunaler Energiewirt (BVS) mit Erfolg 
teilgenommen. Die Qualifi zierung beinhaltet folgende Themen: 
Energiepolitik und Energiewirtschaft, Kommunale Energiekon-
zepte, Projektmanagement Energie, Bürgerbeteiligung und 
Öff entlichkeitsarbeit, Energieeffi  zienz bei kommunalen Liegen-
schaften, Erneuerbare Energien und Rechtliche Aspekte. 

Lichtenfels, genutzt wird. Nachdem das Quartiersmanagement 
nicht nur für die Wohnungen im näheren Umfeld des Senio-
renzentrums zur Verfügung steht, blieben auch die zahlreichen 
Aktivitäten für alle Senioren in der Gemeinde Altenkunstadt nicht 
unerwähnt, wie zum Beispiel Ausfl üge, Theaternachmittage, Bil-
derabende, sportliche Betätigungen, Konzerte, ortsgeschichtliche 
Rundgänge und Generationen verbindende Events. Der Erfolg 
dieses Projekts zeigt, dass wir in der Gemeinde Altenkunstadt 
auch bei der Seniorenarbeit auf dem richtigen Weg sind, den 
demographischen Wandel aktiv zu gestalten. 

Der Frauenkreisfasching unserer katholischen Pfarrei war auch 
in diesem Jahr ein voller Erfolg. Bis auf den letzten Platz war das 
katholische Pfarrjugendheim besetzt. Mit zahlreichen Sketchen 
haben die Damen durch das kurzweilige Programm geführt. Die 
originell kostümierten Besucher lachten Tränen. Das „starke Ge-
schlecht“ sowie die kirchliche und weltliche Prominenz wurden 
dabei auch kräftig auf die Schippe genommen. 

Anlässlich des achtjährigen Bestehens des Modellprojekts „In der 
Heimat wohnen – ein Leben lang“ fand im Kulturraum unserer 
ehemaligen Synagoge eine Feierstunde statt. In diesem Rahmen 
wurde auch ein Resümee über die Projektarbeit gezogen. Die 
Projektmanagerin Frau Angela Lohmüller, die dieses von Anfang 
an begleitet, bedankte sich bei den Projektpartnern der Friedrich-
Baur-GmbH, dem Caritasverband für den Landkreis Lichtenfels 
und der Gemeinde Altenkunstadt für deren Unterstützung. 
Anschaulich wurde das bisher Geleistete bei der Veranstaltung 
dargestellt, wie zum Beispiel die Einweihung des Gebäudes in 
der Theodor- Heuss-Straße mit insgesamt 19 Wohnungen, einem 
Gemeinschaftsraum und einem Caritas-Stützpunkt, der auch 
von der Sozialstation Burgkunstadt und der Abteilung „Off ene 
Behindertenarbeit“ des Heilpädagogischen Zentrums der Caritas, 

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 07.03.2017, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 21.03.2017, 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Montag, 27.03.2017, 19.30 Uhr
Bürgergespräch in Baiersdorf im „Hotel Fränkischer Hof“

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 21.03.2017 bis spä testens Montag, 13.03.2017 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später einge hende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch,  
29.03.2017, von 14.30 bis 17.00 Uhr seine monatliche Sprech-
stunde ab. Die Einwohnerinnen und Einwohner, die die Sprech-
stunde wahrnehmen wollen, werden gebeten, sich vorher im 
Sekretariat unter (0 95 72) 3 87-11 telefonisch anzumelden, um 
längere Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt März 2017
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 27.03.2017.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 10.03.2017  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail manuela.firnschild@altenkunstadt.de zu senden. 
Später eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige münd-
liche oder telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Problemmüllsammlung
Die nächste Problemmüllsammlung in Altenkunstadt findet am

Freitag, 03.03.2017, 15.00 - 16.30 Uhr 
auf dem Parkplatz am Schul- und Sportzentrum 

statt.

Die nächste Sammlung für Kleingewerbe (kostenpflichtig) 
findet am 

Mittwoch, 26.04.2017, 9.00 - 15.00 Uhr
in der Umladestation Lichtenfels-Seubelsdorf

statt.

Mobilfunk
Die Sprecher der Bürgerinitiative Mobilfunk haben uns bei einer 
der in unregelmäßigen Abständen stattfindenden Zusammenkünf-
te im Rathaus Altenkunstadt am 09.02.2017 eindringlich darauf 
hingewiesen, dass das Thema „Mobilfunk“ häufiger thematisiert 
werden sollte. Dieser Bitte kommen wir gerne nach. Das Ober-
main Tagblatt hat unabhängig davon in seiner Wochenendausgabe 
vom 11./12.02.2017 hierüber bereits ausführlich berichtet. Im 
Rahmen eines Dialogverfahrens hat die Gemeinde Altenkunstadt 
mit der Deutschen Telekom einen Nutzungsvertrag über eine 
Fläche am Gemeindeberg als Standort für einen Mobilfunkmast 
geschlossen. Dieser Standort soll als Alternative für den umstrit-
tenen Mast am Hochhaus dienen. Der Mast wird ausschließlich 
von der Deutschen Telekom (D 1) benutzt; weitere Mitnutzer 
haben sich bisher noch nicht gefunden. Darüber hinaus hat uns 
auf Anfrage Vodafone (D 2) mitgeteilt, dass der Standort auf 
dem ehemaligen Fabrikgebäude der BMF vom Netz genommen 
worden sei. Sobald uns weitere Erkenntnisse vorliegen, werden 
wir darüber berichten.

Unberechtigte Kontrolleure von Rauchmeldern
Unsere Freiwillige Feuerwehr Altenkunstadt hat uns über folgen-
den Sachverhalt informiert. Im Raum Zapfendorf sind Personen 
unterwegs, die sich als Mitglieder der Feuerwehr ausgeben und 
Rauchmelder kontrollieren. Es handelt sich hier um kriminelle 
Machenschaften, die mit der Feuerwehr nichts zu tun haben und 
sich nur unter diesem Vorwand Zutritt zu Wohnungen verschaf-
fen, um möglicherweise Straftaten zu begehen. Sollten in unse-
rem Gemeindegebiet derartige „Kontrolleure“ in Erscheinung 
treten, bitten wir umgehend die Polizei unter der Notrufnummer 
110 zu verständigen.

Dorferneuerung Baiersdorf
Wie Sie den wichtigen Terminen entnehmen können, findet am 
Montag, 27.03.2017, 19.30 Uhr ein Bürgergespräch zum Thema 
„Vereinfachte Dorferneuerung Baiersdorf“ im „Hotel Fränkischer 
Hof“ statt. Die Seminarteilnehmer werden berichten. Baudirektor 
Wolfgang Kießling, Amt für Ländliche Entwicklung, Bamberg, 
wird anwesend sein. Alle Bürgerinnen und Bürger aus dem Ge-
meindeteil Baiersdorf sind recht herzlich eingeladen.
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Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
4 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Heidäcker-Nord“, Strössendorf
2 Bauplätze mit 615 und 846 m² 
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 48,00 €/m² 
(Vorauszahlung)
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung un-
ter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID     
DE63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 01.03.2017 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.03.2017 die
 - 3. VZ Wasser- und Kanalgebühren

am 03.04.2017 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 03.04.2017 die
 - Hundesteuer

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird der Schulverband Altenkunstadt die Abbuchung 
unter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID 
DE52SYA00000152584 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 28.02.2017 die
 - Musikschulgebühr

am 31.03.2017 die
 - Musikschulgebühr.

Wasserzählerablesung für die Jahres-
abrechnung zum 31.03.2017
Die Gemeinde Altenkunstadt bittet Ihre Bürgerinnen und Bür-
ger, wie in den letzten Jahren Ihren Wasserzählerstand selbst 
abzulesen. Hierzu erhalten die Gebührenpflichtigen im Versor-
gungsgebiet ab 17.03.2017 Ablesebriefe, auf denen die Zähler-
stände eingetragen werden können. Die Ablesedaten können 
auch telefonisch unter (0 95 72) 3 87-16 oder per Fax (0 95 72) 
3 87-87 gemeldet werden. 

Schneller noch ist der Weg über die Internetseite der Gemeinde 
Altenkunstadt, www.altenkunstadt.de. Durch anklicken des 
Wasserzählers auf der Startseite gelangt man zur entsprechenden 
Meldemaske. 

Zu melden sind die Ablesedaten der gemeindlichen Wasserzäh-
ler und die der eventuell vorhanden Unterzähler, welche in die 
Gebührenabrechnung mit einfliesen. 

Die Zählerstände sind der Gemeindeverwaltung bis zum 
31.03.2017 mitzuteilen. Sofern kein Zählerstand gemeldet wird, 
erfolgt eine Schätzung durch die Gemeindeverwaltung.

Abwasserfreimengen aufgrund Großviehhaltung

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass alle landwirt-
schaftlichen Betriebe mit Tierhaltung, welche bei der Verbrauchs-
gebührenabrechnung die Abwasserfreimengen für Großviehein-
heiten in Anspruch nehmen wollen, ihren durchschnittlichen 
Tierbestand (im Zeitraum vom 01.04.2016 bis 31.03.2017) der 
Gemeinde bis zum 31.03.2017 melden müssen.
Die Meldung des Tierbestandes hat nach folgenden Kriterien 
zu erfolgen:

Tierart: Anzahl:
1 Pferde, 3 Jahre alt und älter

Pferde unter 3 Jahren
2 Zuchtbullen, Zugochsen

Kühe, Färsen, Masttiere
Jungvieh, 1 bis 2 Jahre alt
Jungvieh unter 1 Jahr

3 Schafe, 1 Jahr und älter
Schafe unter 1 Jahr

4 Zuchteber und –sauen
Mastschweine über 75 kg
Läufer zwischen 20 und 75 kg
Ferkel

5 Legehennen

Ohne entsprechende Meldung kann keine Berücksichtigung bei 
der Endabrechnung zum 31.03.2017 erfolgen. Ihr Ansprechpart-
ner für die Wasser- und Abwassergebühren ist unser Mitarbeiter 
Jörg Michalek, OG, Zi. Nr. 13 oder Telefon (0 95 72) 3 87-16. 
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Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel
Neue Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Altenkunstadt bei 
Prügel, Burgkunstadt und Weismain ab 01.01.2017:

November – April
Mittwoch: 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Bekanntmachung

Eintragung von Übermittlungssperren nach dem Bundesmeldegesetz

Am 01. November 2015 trat das Bundesmeldegesetz (BMG) in 
Kraft und ersetzt das bisher geltende bayerische Meldegesetz 
(MeldeG). Wie bisher haben Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, bei der Meldebehörde der Übermittlung von Daten in 
speziell geregelten Fällen zu widersprechen. Diese Einrichtung 
von Übermittlungssperren kann kostenfrei, schriftlich oder 
persönlich bei der Meldebehörde beantragt werden. Der Antrag 
bedarf keiner Begründung, ist von keinen Voraussetzungen ab-
hängig und gilt solange, bis er durch eine gegenteilige Erklärung 
widerrufen wird. Nach dem bisherigen MeldeG eingetragene 
Übermittlungssperren mit gleichem Schutzumfang bleiben 
weiterhin bestehen.

Folgenden Datenübermittlungen können Sie widersprechen:

1. An das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr
Damit das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr über den freiwilligen Wehrdienst informieren kann, 
übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März den Fami-
liennamen, die Vornamen und die gegenwärtige Anschrift von 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden. Dieser Datenübermittlung können Sie 
widersprechen (§ 36 Abs.2 BMG in Verbindung mit § 58c Abs.1 
Soldatengesetz).

2. An öffentlich- rechtliche Religionsgesellschaften
Zu den Aufgaben der Meldebehörden gehört es, an öffentlich 
rechtliche Religionsgesellschaften die Daten ihrer Mitglieder 
zu übermitteln. Von Familienangehörigen eines Kirchenmit-
glieds, die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören, übermittelt die Meldebehörde 
einige Grunddaten. Familienangehörige sind hier die Ehepart-
ner, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern. Als betroffenes Familienmitglied können Sie eine 
Übermittlungssperre beantragen und so die Weitergabe Ihrer 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, bei 
der Sie nicht Mitglied sind, unterbinden. Soweit die Daten für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft übermittelt werden, gilt dieses 
Widerspruchsrecht nicht (§ 42 Abs. 2 und 3 BMG).

3. An Parteien, Wählergruppen oder Träger von Wahlvor-
schlägen
In Zusammenhang mit Wahlen oder Abstimmungen dürfen im 
Zeitraum von sechs Monaten vor Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene auf Anfrage Auskünfte 
über Wahlberechtigte (nach dem Lebensalter zusammengesetzte 
Zielgruppen) erteilt werden. Die Auskunft enthält Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und die derzeitige Anschrift. Diese 

Auskunft darf nur erteilt werden, wenn Sie nicht widersprochen 
haben (§ 50 Abs.1 und 5 BMG).

4. An Mandatsträger, Presse und Rundfunk
Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Auskünfte aus 
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen. Die Auskunft 
enthält den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum. Dieser Datenübermittlung 
können Sie widersprechen (§ 50 Abs. 2 und 5 BMG).

5. An Adressbuchverlage
Auf Antrag übermitteln die Meldebehörden eine Auskunft über 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und Anschrift von Ein-
wohnern, die mindestens 18 Jahre alt sind. Die Daten dürfen nur 
für die Herausgabe von Adressenverzeichnissen in Buchform 
verwendet werden. Dieser Auskunft können Sie widersprechen 
(§ 50 Abs. 3 und 5 BMG). 

Ein Antragsformular steht im Internetauftritt der Gemeinde 
Altenkunstadt unter www.altenkunstadt.de nach Eingabe des 
Schlagwortes „Übermittlungssperre“ zur Verfügung.

Gemeinde Altenkunstadt, 
Altenkunstadt, 10.02.2017

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister
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Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Dienstag, 14.03.2017, von 8.30 bis 11.45 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
Dienstag, 11.04.2017, von 8.30 bis 11.45 Uhr

Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

07.11.2016  2 Schlüssel am Ring
 Strössendorf, vor dem Anwesen Baumgarten-

straße 4 
27.10.2016  1 Rumänischer Geldschein
  Altenkunstadt, Weismainer Straße, Parkplatz 

Fachmarktzentrum 
28.11.2016 1 Handy-Aufladekabel
 Woffendorf, Bushaltestelle
04.12.2016 1 Schlauchschal, grün-beige mit Eulenmuster
 Altenkunstadt, Langheimer Straße, auf der Brücke 

an der Porzellanfabrik
11.12.2016 1 Ring, gold
 Altenkunstadt, Kulturraum der ehem. Synagoge 

(an der Matinee)
16.12.2016 1 Geldschein
  Altenkunstadt, Raiffeisenbank
01.01.2017 1 Schlüssel mit Seil-Anhänger
 Altenkunstadt, Neuwiese (vor Elektro Schramm)
09.01.2017 1 graue Mütze
 Altenkunstadt, Weismainer Straße
07.02.2017 1 Feuerzeug, gelb
  Altenkunstadt, vor der Kreuzberg-Kindertages-

stätte

Verkauf von gemeindlicher 
Immobilie
Die Gemeinde Altenkunstadt bietet folgende Immobilie zum 
Verkauf an:

Das ehemalige Schulhaus-Gebäude in Maineck, Waldweg 4
(Mehrfamilienhaus, sanierungsbedürftig, auch gewerbliche 
Nutzung möglich).

Kaufinteressenten werden gebeten, ein schriftliches Angebot an 
die Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, 96264 Altenkunstadt, 
zu richten. Besichtigungen sind nach Terminabsprache unter 
Telefon (0 95 72) 3 87-11 jederzeit möglich.
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Der Bürgerbus fährt jeden 
Donnerstag!
Die Gemeinde Altenkunstadt bietet einmal in der Woche, jeweils 
Donnerstag, Einkaufs- und Besorgungsfahrten für die älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Altenkunstadt und den Ge-
meindeteilen an. Viele Seniorinnen und Senioren nutzen schon 
die kostenlose Fahrt mit dem Bürgerbus. Eine Anmeldung zur 
Mitfahrt ist nicht erforderlich. Unsere ehrenamtlichen Busfahrer 
fahren die unten angegebenen Haltestellen zeitgerecht an und 
freuen sich auf eine rege Teilnahme.

Hinfahrt Tour 1
Altenkunstadt 08.30 Uhr  Rathaus
Prügel 08.35 Uhr Buswartehäuschen 
  Am Gutshof
Maineck 08.40 Uhr Dorfplatz
Baiersdorf 08.45 Uhr Kreuzung Mainecker Straße
Baiersdorf 08.46 Uhr Bushaltestelle Altenkunstadter
  Straße 
Woffendorf 08.50 Uhr Bushaltestelle Kapelle
Altenkunstadt 08.51 Uhr Hochhaus Galgenberg
Altenkunstadt 08.53 Uhr Friedhof
Altenkunstadt 08.54 Uhr Preußla
Altenkunstadt 08.55 Uhr  Apotheke
Altenkunstadt 08.57 Uhr Fachmarktzentrum 
  Dr.-Friedrich-Baur-Straße
Altenkunstadt 09.00 Uhr Fachmarktzentrum Röhrig

Rückfahrt Tour 1
Altenkunstadt 10.30 Uhr Fachmarktzentrum Röhrig
Altenkunstadt 10.33 Uhr Fachmarktzentrum 
  Dr.-Friedrich-Baur-Straße
Altenkunstadt 10.35 Uhr Apotheke
Altenkunstadt 10.36 Uhr Preußla
Altenkunstadt 10.37 Uhr Friedhof
Altenkunstadt 10.39 Uhr Hochhaus Galgenberg
Woffendorf 10.40 Uhr Bushaltestelle Kapelle
Baiersdorf 10.44 Uhr Bushaltestelle Altenkunstadter
  Straße
Baiersdorf 10.45 Uhr Kreuzung Mainecker Straße
Maineck 10.50 Uhr Dorfplatz
Prügel 10.55 Uhr Buswartehäuschen 
  Am Gutshof

Hinfahrt Tour 2
Pfaffendorf 09.05 Uhr Buswartehäuschen
Burkheim 09.08 Uhr Bushaltestelle Obstkelterei
Tauschendorf 09.11 Uhr Buswartehäuschen
Spiesberg 09.15 Uhr Bushaltestelle Ortsmitte
Zeublitz 09.17 Uhr  Bushaltestelle
Strössendorf 09.21 Uhr Brunnen
Altenkunstadt 09.24 Uhr Apotheke
Altenkunstadt 09.25 Uhr Fachmarktzentrum 
  Dr.-Friedrich-Baur-Straße 
Altenkunstadt 09.28 Uhr Fachmarktzentrum Röhrig
Altenkunstadt 09.30 Uhr Friedhof

Rückfahrt Tour 2:
Altenkunstadt 11.00 Uhr Friedhof
Altenkunstadt 11.02 Uhr  Fachmarktzentrum Röhrig
Altenkunstadt 11.05 Uhr Dr.-Friedrich-Baur-Straße
Altenkunstadt 11.06 Uhr Apotheke
Strössendorf 11.09 Uhr Brunnen
Zeublitz 11.13 Uhr Bushaltestelle
Spiesberg 11.15 Uhr Bushaltestelle Ortsmitte
Burkheim 11.18 Uhr Bushaltestelle Obstkelterei
Tauschendorf 11.20 Uhr Buswartehäuschen
Pfaffendorf 11.25 Uhr Buswarteäuschen
Altenkunstadt 11.30 Uhr Rathaus
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Rückblick:

FÜR ALLE BÜRGER AUS ALTENKUNSTADT UND ORTSTEILEN

01.03.2017, 15.03.2017, 29.03.2017, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

06.03.2017, 18 Uhr: Lichtbildervortrag mit Heidemarie und Detlef Lehmann, Treffpunkt: Speisesaal Seniorenheim

dienstags, 10 - 11 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“, Anmeldung 
Gymnastik bei Annegret Weinlein, Telefon (0 95 72) 22 81.

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Anfang Februar fand in der ehemaligen Synagoge eine 
Informationsveranstaltung zu „In der Heimat wohnen“ mit ca. 
65 Gästen statt. Es gab einen Rückblick über die letzten acht Jahre und 
es wurde gemeinsam in die Zukunft geschaut. Anbei erhalten Sie ein 
paar Eindrücken von der Veranstaltung.

Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin „In der Heimat wohnen“

 Informationsveranstaltung „In der Heimat wohnen“ 

Fotos: 
Heidemarie Lehmann
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Erstellung eines Managementplans für das NATURA 2000-Gebiet 
im Maintal zwischen Theisau und Lichtenfels:

Einladung zu Runden Tischen

Für das NATURA 2000-Gebiet (FFH- und EU-Vogelschutz-
gebiet) im Maintal zwischen Theisau und Lichtenfels wird im 
Auftrag der Regierung von Oberfranken ein Managementplan 
erstellt. Zum Auftakt fand im April 2016 eine erste Informati-
onsveranstaltung in Hochstadt a.M. statt.

Die Kartierungsarbeiten sind inzwischen abgeschlossen. An 
drei Terminen sollen nun die Kartierungsergebnisse und die 
Vorschläge für die Erhaltungsmaßnahmen vorgestellt werden. 
Die Umsetzung der Maßnahmen durch private Grundeigentümer 
ist freiwillig. Ziel ist es, das Gebiet in seinem guten Zustand 
zu erhalten. Ökologisch besonders wertvolle Flächen sollen 
im Rahmen von Förderprogrammen mit den Bewirtschaftern 
naturverträglich gepflegt und somit langfristig erhalten werden.
Die Runden Tische ermöglichen allen interessierten Beteiligten 
– Eigentümern, Bewirtschaftern, Gemeinden, örtlichen Verbän-
den und Fachbehörden – ihre  Anliegen und ihren Sachverstand 
einzubringen und die aus Sicht von NATURA 2000 notwendigen 
Maßnahmen gemeinsam zu besprechen.

Die Regierung von Oberfranken lädt zu folgenden Runden Ti-
schen herzlich ein:

1 Bereich Ost (Burgkunstadt, Altenkunstadt)
 Dienstag, 07.03.2017, 09:30 Uhr
2 Bereich Mitte (Hochstadt a. Main, Marktzeuln)
 Dienstag, 07.03.2017, 14:00 Uhr
3 Bereich West (Lichtenfels, Michelau i. Ofr.
 Donnerstag, 09.03.2017, 09:30 Uhr
Ort für alle Termine:
Schule der Dorf- und Flurentwicklung Klosterlangheim (SDF)
Abt-Mösinger-Str. 1, 96215 Lichtenfels

Dauer jeweils etwa 2 Stunden. Aufgrund der Gebietsgröße finden 
drei Runde Tische statt. Für Eigentümer und Bewirtschafter, die 
in mehreren Bereichen (Ost/Mitte/West) Flächen haben, besteht 
im Anschluss an den jeweiligen Runden Tisch ggf. noch die Mög-
lichkeit, die Einzelflächen der anderen Bereiche zu besprechen. 
Den Planungsraum entnehmen Sie bitte der Übersichtskarte.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Aufgrund der Vielzahl an 
Grundstückseigentümern können nicht alle persönlich eingeladen 
werden. Die Einladung erfolgt daher durch ortsübliche Bekannt-
machung (Mitteilungsblätter, Aushänge) bei den beteiligten 
Kommunen. An alle Teilnehmer der bisherigen Öffentlichkeit-
stermine, die Kommunen und die Verbände ergeht zudem per 
Post eine persönliche Einladung.
Detailkarten zur Abgrenzung des NATURA 2000-Gebiets und 
weitere Informationen finden Sie unter www.regierung.oberfran-
ken.bayern.de/umwelt/natur/schutzgebiete/maintal.php
Bei Fragen steht Ihnen Frau Friedlein, Regierung von Oberfran-
ken (Tel.: 0921/604-1441, E-Mail: hedwig.friedlein@reg-ofr.
bayern.de) gern zur Verfügung.

Bayreuth, den 08.02.2017
Regierung von Oberfranken

gez. 
H. Friedlein, RDin

Übersichtskarte:
FFH-Gebiet „Maintal zwischen Theisau und Lichtenfels“ und
EU-Vogelschutzgebiet „Täler von Oberem Main, Unterer Rodach 
und Steinach“

Erstellung eines Managementplans für das NATURA 2000-
Gebiet im Maintal zwischen Theisau und Lichtenfels:

Einladung zu Runden Tischen

Für das NATURA 2000-Gebiet (FFH- und EU-Vogelschutzgebiet) im Maintal zwischen 
Theisau und Lichtenfels wird im Auftrag der Regierung von Oberfranken ein Manage-
mentplan erstellt. Zum Auftakt fand im April 2016 eine erste Informationsveranstaltung 
in Hochstadt a.M. statt.

Die Kartierungsarbeiten sind inzwischen abgeschlossen. An drei Terminen sollen nun 
die Kartierungsergebnisse und die Vorschläge für die Erhaltungsmaßnahmen vorge-
stellt werden. Die Umsetzung der Maßnahmen durch private Grundeigentümer ist frei-
willig. Ziel ist es, das Gebiet in seinem guten Zustand zu erhalten. Ökologisch beson-
ders wertvolle Flächen sollen im Rahmen von Förderprogrammen mit den Bewirtschaf-
tern naturverträglich gepflegt und somit langfristig erhalten werden.

Die Runden Tische ermöglichen allen interessierten Beteiligten – Eigentümern, Bewirt-
schaftern, Gemeinden, örtlichen Verbänden und Fachbehörden – ihre Anliegen und 
ihren Sachverstand einzubringen und die aus Sicht von NATURA 2000 notwendigen 
Maßnahmen gemeinsam zu besprechen.

Die Regierung von Oberfranken lädt zu folgenden Runden Tischen herzlich ein:

Bereich Städte/Gemeinden Zeit Ort für alle Termine

1 Ost Burgkunstadt
Altenkunstadt

Di., 07.03.2017
9:30 Uhr

Schule der Dorf-
und Flurentwicklung 
Klosterlangheim 
(SDF)

Abt-Mösinger-Str. 1
96215 Lichtenfels

2 Mitte Hochstadt a. Main
Marktzeuln

Di., 07.03.2017
14:00 Uhr

3 West Lichtenfels
Michelau i. Ofr.

Do., 09.03.2017
9:30 Uhr

Dauer jeweils etwa 2 Stunden. Aufgrund der Gebietsgröße finden drei Runde Tische 
statt. Für Eigentümer und Bewirtschafter, die in mehreren Bereichen (Ost/Mitte/West) 
Flächen haben, besteht im Anschluss an den jeweiligen Runden Tisch ggf. noch die 
Möglichkeit, die Einzelflächen der anderen Bereiche zu besprechen. Den Planungsraum
entnehmen Sie bitte der Übersichtskarte.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Aufgrund der Vielzahl an Grundstückseigentü-
mern können nicht alle persönlich eingeladen werden. Die Einladung erfolgt daher 
durch ortsübliche Bekanntmachung (Mitteilungsblätter, Aushänge) bei den beteiligten 
Kommunen. An alle Teilnehmer der bisherigen Öffentlichkeitstermine, die Kommunen 
und die Verbände ergeht zudem per Post eine persönliche Einladung.

Detailkarten zur Abgrenzung des NATURA 2000-Gebiets und weitere Informationen 
finden Sie unter
www.regierung.oberfranken.bayern.de/umwelt/natur/schutzgebiete/maintal.php

Bei Fragen steht Ihnen Frau Friedlein, Regierung von Oberfranken (Tel.: 0921/604-
1441, E-Mail: hedwig.friedlein@reg-ofr.bayern.de) gern zur Verfügung.

Bayreuth, den 08.02.2017
Regierung von Oberfranken

gez. 
H. Friedlein, RDin

Übersichtskarte:
FFH-Gebiet "Maintal zwischen Theisau und Lichtenfels" und
EU-Vogelschutzgebiet "Täler von Oberem Main, Unterer Rodach und Steinach"

© Bayer. Vermessungsverwaltung;  FIN-View© Bayer. Vermessungsverwaltung;  FIN-View

1 - Bereich Ost 

2 - Bereich Mitte

3 - Bereich West
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Einladung der Jagdgenossenschaft 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Mittwoch, 15.03.2017, 19.30 Uhr
in der Gastwirtschaft Sternschnuppe, Altenkunstadt.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht des Jagdvorstehers
2. Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2016
3. Kassenbericht
4. Verwendung des Jagdpachtschillings
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Robert Hümmer
Jagdvorsteher

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Burkheim
zur Jahreshauptversammlung am

Mittwoch, den 15.03.2017, um 20.00 Uhr
in der Gastwirtschaft Fiedler, Burkheim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls von 2016
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Kassenbericht
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6. Sonstiges

Grundstücks- und Flächenänderungen, die das Jagdkataster 
betreffen, bitte noch vor der Versammlung beim Jagdvorsteher 
melden.

Das Jagdessen findet am Freitag, 31.03.2017 um 19.30 Uhr im 
Gasthof Fiedler statt. Im Namen der Jagdpächter ergeht herzliche 
Einladung an alle Jagdgenossen.

gez.
Georg Fiedler
Jagdvorsteher

Einladungen der Jagdgenossen-
schaft Pfaffendorf
zur Jahreshauptversammlung am

Freitag, 17.03.2017, 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus Pfaffendorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.  Protokoll der letzten Hauptversammlung 
3.  Bericht des Kassiers mit Entlastung
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Verwendung des Jagdpachtschillings
6.  Sonstiges, Wünsche und Anträge

Bitte teilen Sie die geänderten Grundstücksflächen, die zur Jagd-
fläche Pfaffendorf gehören, bis zum Versammlungsbeginn mit.

zum Jagdessen am

Freitag, 07.04.2017, ab 19.00 Uhr
im Hotel „Alte Post“ in Weismain.

Es lädt ein Familie Franz Jahn.

gez.
Heinrich Will
Jagdvorsteher

Schuleinschreibung an der 
Grundschule Altenkunstadt 
Die Schulanmeldung für alle Schulneulinge findet am

Montag, 13. März 2017 
in der Zeit von 11.45 Uhr bis 14.30 Uhr 

statt.

Für das kommende Schuljahr gelten folgende Regelungen:

Angemeldet werden müssen alle Kinder, die bis zum 30. Sep-
tember 2017 ihr 6. Lebensjahr vollendet haben, außerdem auch 
die im Vorjahr zurückgestellten Kinder (Zurückstellungsbescheid 
ist bei der Anmeldung vorzulegen) und diejenigen, die die El-
tern für das kommende Schuljahr zurückstellen lassen wollen 
(schriftlicher Antrag der Erziehungsberechtigten sowie ärztliches 
Attest sind notwendig).

Auf Antrag der Eltern können auch die Kinder angemeldet 
werden, die in den Monaten Oktober bis Dezember 2017 sechs 
Jahre alt werden. Voraussetzung dafür ist wie bei allen anderen 
Schulneulingen auch, dass die geistigen, körperlichen und sozi-
alen Gegebenheiten für eine Schulfähigkeit vorhanden sind. Bei 
Kindern, die nach Feststellung der Schule noch nicht schulfähig 
sind, muss der Antrag der Eltern abgelehnt werden. Dabei handelt 
es sich nicht um eine Zurückstellung vom Schulbesuch nach Art. 
37 Abs. 2 BayEUG.

Ferner wird auf Antrag der Erziehungsberechtigten ein Kind 
eingeschult, das nach dem 31. Dezember 2017 sechs Jahre alt 
wird, wenn auf Grund der körperlichen, sozialen und geistigen 
Entwicklung zu erwarten ist, dass das Kind mit Erfolg am Un-
terricht teilnehmen wird. Hierbei ist ein schulpsychologisches 
Gutachten erforderlich, das die Schulfähigkeit bestätigt.

Kinder sind herzlich willkommen, sie werden von Frau Stadter 
betreut. Die Geburtsurkunde oder das Stammbuch sowie die 
Bescheinigung des Gesundheitsamtes über die Schuleingangs-
untersuchung sind mitzubringen.

gez.   
Margarete Greich-Hewera, Rektorin
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Information der Mittelschule Alten-
kunstadt 
Die Mittelschule Altenkunstadt lädt zu folgenden Terminen 
ein:

Für Schülerinnen und Schüler anderer weiterführender Schu-
len, die den Qualifi zierten Mittelschulabschluss extern ablegen 
wollen, müssen sich bis spätestens Montag, 06.03.2017 an der 
Mittelschule Altenkunstadt anmelden.

Am Dienstag, 14.03.2017 informiert die Mittelschule Altenkun-
stadt über die Angebote im nächsten Schuljahr 2017/18. Zum 
einen wird unser Beratungslehrer Wolfgang Maiser über die 
Möglichkeit der weiteren Schullaufbahn (M-Klassen) an unserer 
Schule informieren. Dieses Angebot richtet sich an alle Eltern 
von Schülern der 6. Klassen aller Schularten (auch Gymnasium 
und Realschule). Zum anderen können interessierte Eltern der 
jetzigen Viertklässler über die Möglichkeit des Besuches einer 
Ganztagesklasse Informationen erhalten. Beide Veranstaltungen 
beginnen um 19.00 Uhr.

Wie in jedem Jahr lädt die Mittelschule Altenkunstadt zum „Tag 
der off enen Tür“ am Freitag, 31.03.2017 recht herzlich ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr mit der Begrüßung in der 
Aula. An diesem Tag entfällt für die Schüler der Mittelschule 
Altenkunstadt der Unterricht am Vormittag!

Angebot für die Ableistung des Bundesfreiwilligendienstes 
(Bufdi):
Auch im kommenden Schuljahr bietet die Mittelschule Alten-
kunstadt die Möglichkeit für die Ableistung des Bundesfrei-
willigendienstes. Interessierte mögen sich bitte zeitnah mit der 
Schulleitung in Verbindung setzen. Ansprechpartner ist Rektor 
Manfred Heinbuch, Telefon (0 95 72) 8 14 oder per E-Mail: 
verwaltung@msv-obermain.de.

Gymnasium Burgkunstadt
Tag der Off enen Tür und Informationen zum Übertritt an 
das Gymnasium Burgkunstadt

Das Gymnasium Burgkunstadt lädt Sie und Ihr Kind am Sams-
tag, 25.03.2017 zum Tag der Off enen Tür und zu einer Führung 
durch das Schulhaus ein. 

Für die übertrittswilligen Kinder hat die Schule einen „Schnup-
perlauf“ eingerichtet, bei dem das Schulhaus und die unterschied-
lichen Facetten der Unterrichtsfächer „erforscht“ werden können. 
Die Veranstaltung beginnt um 09:00 Uhr mit der Begrüßung in 
der Aula der Schule. Dort fi ndet ab 09:10 Uhr eine ausführliche 
Information der Eltern durch die Schulleitung statt. Dabei soll 
auf das breit gefächerte Bildungsangebot dieses Schultyps, die 
damit verbundenen Anforderungen sowie auf die späteren Be-
rufsmöglichkeiten nach einem mittleren Schulabschluss oder 
dem Abitur eingegangen werden. 

Ab 10:15 Uhr können sich auch die Eltern am Schnupperlauf 
beteiligen oder sich im Elternkaff ee zum Gespräch mit Lehrern 
der Schule treff en. Das Ende der Veranstaltung ist für 12:00 
Uhr geplant.

 

 
Tel.:  0951 57624 
Mail: sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de 
www.abendgymnasium-bamberg.de 

   Warum nicht jetzt?          
     mein Abitur! 
        Berufsbegleitend im 
          Abendunterricht! 
 

 

Tel.:  0951 57624
Mail: sekretariat@abendgymnasium
www.abendgym

   Warum nicht jetzt?

     
        Berufsbegleitend im
          Abendunterricht!

Frauenkreisfasching
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Verfahren Eichberg-Rothwind - Flurneuordnung und Dorferneuerung 
Markt Mainleus, Landkreis Kulmbach

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter 
(§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des 

Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften si-
cherzustellen, wurde durch das Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken für die gruppenmäßige Zusammensetzung des 
Vorstandes bestimmt, dass im Verfahren 

je 4 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter die Ortschaft Roth-
wind/Fassoldshof
je 2 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter die Ortschaft Eichberg

vertreten.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. 
Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 
FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche 
Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaft-
liche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von 
der Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmäch-
tigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Voll-
macht auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 
3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte 
nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. 
Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend 
sein können, werden daher zweckmäßig eine Person bevollmäch-
tigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellver-
treter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die 
die meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, 07.02.2017

gez.
Claudia Stich
Baudirektorin

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Eichberg-Rothwind 
gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erb-
bauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung 
geladen. 

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken statt am:

Mittwoch, 29.03.2017, 19.30 Uhr
Gastwirtschaft Vonbrunn, Rothwind 6, 95336 Mainleus.

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmerge-

meinschaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-

vertreter
3. Allgemeine Erläuterungen zum Auszug aus dem Flurbereini-

gungsplan, dem Belastungsnachweis sowie Bericht über den 
weiteren Ablauf des Verfahrens der Ländlichen Entwicklung

4. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er 
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer 
an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der 
zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter 
auf je 6 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann 
somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 Personen 
wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; 
eine Wiederwahl ist zulässig.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Altenkunstadt
  Marktplatz 2 • 96264 Altenkunstadt
  Telefon (0 95 72) 3 87-0
  e-Mail: gemeinde@altenkunstadt.de
  Internet: www.altenkunstadt.de
Verantwortlich für den Inhalt:
  Gemeinde Altenkunstadt
Verlag, Satz und Layout: CoPrint, Kirchlein
Anzeigen: CoPrint, Kirchlein
Auflage: 2 700 Stück
Erscheinungsweise: monatlich
Anzeigenannahme: CoPrint
  Bahnhofstraße 28 •		96224 Burgkunstadt
  Telefon (0 95 72) 38 16-0 • Fax 38 16-10
  www.coprint.de •	info@coprint.de
Redaktions- und Anzeigenschluss
für März 2017: 10.03.2017
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Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 12.03.2017– 17.00 Uhr
Fahrt in die Welt –
Erich Kästner in Liedern und Chansons von Edmund Nick
Constance Heller, Gesang; Gerold Huber, Klavier
Es liest: Dagmar Nick
Erich Kästner und Edmund Nick verband nicht nur eine enge 
künst-lerische Zusammenarbeit, sondern auch eine außerordent-
lich tiefe Freundschaft. Der Komponist und Dirigent Edmund 
Nick hat Texte des Schriftstellers vertont, ein rares Repertoire, 
aber eine wahre Entdeckung, die von der Mezzosopranistin Con-
stance Heller und dem Pianisten Gerold Huber ausgegraben und 
auf einer CD einge-spielt wurde, mit großem Erfolg, denn: trotz 
ihrer dunkel glühenden, klassisch ausgebildeten Stimme trifft 
Constance Heller lässig den leichten Plauderton der Chansons, 
bewährt einfühlsam begleitet von Gerold Huber am Klavier. 
Eintritt: 15 Euro;
VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Tourist-Info Lichten-
fels, Kulturgemeinde Burgkunstadt, Telefon (0 95 72) 32 46, 
www.baur-stiftung.de 

Mikrozensus 2017 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung 
des Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe 
des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders ge-
schulten und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern 
zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr 
auch zu ihrer Gesundheit befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichpro-
benerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser 
Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere 
der Haushalte und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2017 
enthält zudem noch Fragen zur Gesundheit, der Körpergröße 
und dem -gewicht sowie zu den Rauchgewohnheiten. Die durch 
den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind Grundlage 
für zahlreiche gesetzliche und politische Entscheidungen und 
deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden 
die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die 
nach einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhe-
bung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte 
zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren 
ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kos-
tengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um 
jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder 
der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an der Befragung 
teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten Fragen des 
Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, und 
zwar für bis zu vier aufeinander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die In-
terviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haus-
halten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis
des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, 
hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen 
und per Post an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, 
die im Laufe des Jahres 2017 eine Ankündigung zur Mikrozen-
susbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten 
zu unterstützen.

Bayerisches Landesamt für Statistik, Nürnberger Straße 95, 
90762 Fürth, Pressesprecher: Gunnar Loibl, Telefon (09 11)           
9 82 08-61 04, -61 09, Fax (09 11) 9 82 08-61 15, E-Mail presse@
statistik.bayern.de, www.statistik.bayern.de
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Ortsgeschehen

Informationsveranstaltung „In der Heimat wohnen“

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
RV Viktoria Maineck

Hobbyturnier 
1. FC Woffendorf

Goldene Hochzeit
Anni und Peter Gückel

Preisbierkopf TTV 45 Altenkunstadt 1997 mit Siegerehrung

Jahreshauptversammlung 
Garten- und Naturfreunde Prügel

Jahreshauptversammlung 
Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf
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Fred Hermannsdörfer Hallenfußball-Turnier

Jugendfußball-Hallenturnier

Deutsch-Französicher Abend mit Gästen aus 
unserer französichen Partnerstadt Quéven

75. Geburtstag von Monika Kurz 
aus Zeublitz

Ortsgeschehen
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Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen 

Freundschaftstreffen der Gartenbauvereine Altenkunstadt und Pfaffendorf

Malteser-Treffpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig, auch in seiner Krankheit, und 
möchte mit seinen Angehörigen und Nahestehenden am Leben 
teilhaben und es gestalten. Die Malteser möchten Sie dabei 
unterstützen.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen, Bastel- oder der Jahreszeit entsprechenden Aktivitäten ein, 
an dem geschulte Malteser und engagierte ehrenamtliche Fach-
kräfte zur Verfügung stehen, um für Ihr leibliches und seelisches 
Wohl zu sorgen. Der Treffpunkt soll ein Ort werden, an dem sich 
Erkrankte und auch die Angehörigen wohlfühlen. Das umfassen-
de Ziel des Projekts ist es, Angehörige, Pflegende zu entlasten 
und diese, wie auch die Öffentlichkeit über die Krankheit und 
den möglichen positiven Umgang mit der Kranheit aufzuklären, 
die so oft alle Betroffene an den Rand ihrer Kräfte bringt.

Interssierte Angehörige können sich ausführlich informieren 
und evtl. Kontakt zu anderen Betroffenen oder Fachkräften 
aufnehmen.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 08.03.2017, von 15.00 
- 17.00 Uhr im Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt statt.



 16 Nr. 2 - 27. Februar 2017Informationen

Feldgeschworenenvereinigung 
Coburg - Lichtenfels
Einladung zur 35. Mitgliederversammlung

am Samstag, 04.03.2017, 10.00 Uhr
in die Kordigasthalle in 96264 Altenkunstadt, Neue Schule 3.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Sieg-

fried Rüdiger
2. Grußwort des 1. Bürgermeisters der Gemeinde Altenkunstadt 

Herrn Robert Hümmer
3. Grußwort des Amtsleiters des Amtes für Digitalisierung, 

Breitband und Vermessung Coburg Herrn Thomas Hegen
4. Grußworte von Ehrengästen
5. Grußworte der Vertreter der Stadt Coburg sowie der Land-

kreise Coburg und Lichtenfels mit Ehrungen für verdienst-
volle langjährige Tätigkeit als Feldgeschworene durch das 
Bayerischen Staatsministerium der Finanzen, Landesent-
wicklung und Heimat

6. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden Siegfried Rüdiger
7. Verlesen des Protokolls der Mitgliederversammlung 2016 

in Scherneck
8. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 

des Kassier und der Vorstandschaft
9. Vortrag: Arbeitsschutz bei Vermessungen
 Unterweisung in Laserschutzbestimmungen durch Herrn 

Michael Schäfer
10. Aushändigung der Ehrennadeln der Feldgeschworenenver-

einigung Coburg-Lichtenfels für 10-, 20- und 25- jährige 
Mitgliedschaft (bronze, silber bzw. gold)

11. Informationen zum Tag der Feldgeschworenen am 
30.03.2017 in Nürnberg

12. Informationen zum 14. Oberfränkischen Feldgeschworen-
entag am 1.7.2017 in Neundorf

13. Wünsche und Anträge
14. Schlussworte 
Änderungen vorbehalten.

gez.
Siegfried Rüdiger
1. Vorsitzender

Muskelkater: Massagen schaden, 
Erholung hilft
Mikroverletzungen der Muskelfasern heilen innerhalb einer 
Woche von selbst aus

Er nervt, kann im Alltag äußerst hinderlich sein und ist doch voll-
kommen harmlos: der Muskelkater. Entgegen früherer Annahmen 
sind die Ursachen dieses Schmerzes nicht übersäuerte Muskeln 
sondern vielmehr kleinste Verletzungen der Muskelfasern, die 
durch Überforderung entstehen. Muskelkater tritt besonders bei 
Untrainierten auf, und zwar mit zeitlicher Verzögerung von ein 
bis zwei Tagen. Sportarten mit schnellen Antritts- und Stoppbe-
wegungen wie Squash, Kraftsport oder Fußball erzeugen eher 
Muskelkater als gleichmäßige Bewegungen wie Jogging. Aber 
auch trainierte Sportler leiden infolge neuer Bewegungsabläufe 
oftmals an Muskelkater.

Wer vorbeugen will, sollte sich vor allem nicht überschätzen und 
seinen Körper insbesondere bei ungewohnten Belastungen nicht 
übermäßig stark fordern. Ferner fördert ein Aufwärmprogramm 
vorm Sport die Durchblutung der Muskeln. Auch das langsame 
Auslaufen und Dehnen nach dem Training kann die Gefahr eines 
Muskelkaters senken.

Wenn dennoch Muskelkater auftritt, ist das kein Grund zur 
Besorgnis. Auch wenn deshalb bestimmte Bewegungen äußerst 
schmerzhaft sind, die betroffenen Muskeln verhärtet sein können 
und spürbar weniger Kraft haben: Muskelkater ist harmlos und 
klingt innerhalb von maximal einer Woche von alleine wieder 
ab. Wer seine Schmerzen lindern will, sollte indes nicht auf 
Massagen setzen, im Gegenteil: Zu starkes Durchkneten kann 
den betroffenen Muskel zusätzlich irritieren und die Heilung 
verzögern. Auch wegtrainieren lässt sich Muskelkater nicht. 
Betroffene sollten stattdessen auf moderate Bewegung und Er-
holungsphasen setzen. Außerdem sind bei Muskelkater warme 
Bäder und Saunagänge wohltuend und sinnvoll, da hierdurch die 
Durchblutung gefördert wird.

KKH Kaufmännische Krankenkasse, Servicestelle Coburg, 
Steinweg 50, 96450 Coburg, Telefon (0 95 61) 79 00 59-0, 
Telefax (0 95 61) 79 00 59-10 99, E-Mail: coburg@kkh.de, 
www.kkh.de
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
27./28.02.2017 Dr. Scholl Holger, Bad Staffelstein, Bahn-

hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23
04./05.03.2017 Dr. Sommer Volker, Ebensfeld, Kellerstraße 

25, Telefon (0 95 73) 71 23
 ZA Weigel Moritz, Thurnau, Oberer Markt 

2, Telefon (0 92 28) 12 69
11./12.03.2017 Teichert Ulrich, Altenkunstadt, Max-Birner-

Straße 20, Telefon (0 95 72) 16 30
 Dr. Zilker Dietmar, Kulmbach, Fritz-Horn-

schuch-Straße 7, Telefon (0 92 21) 51 52
18./19.03.2017 Teichert-Kleinschmidt Kerstin, Altenkunst-

adt, Langheimer Straße 52, Telefon (0 95 72) 
60 32 73

 Bastobbe Katrin, Mainleus, Hauptstraße 75, 
Telefon (0 92 29) 2 05

25./26.03.2017 Todoric Trpimir, Weismain, Wohnsiger Weg 
13, Telefon (0 95 75) 2 25

 Dr. Bastobbe Peter, Mainleus, Hauptstraße 
75, Telefon (0 92 29) 2 05

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Informationen

Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
28.01./09.02./21.02.2017
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

29.01./10.02./22.02.2017
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

30.01./11.02./23.02.2017
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

31.01./12.02./24.02.2017
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

01.02./13.02./25.02.2017
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

02.02./14.02./26.02.2017
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

03.02./15.02./27.02.2017
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

04.02./16.02./28.02.2017
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

05.02./17.02./01.03.2017
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

06.02./18.02./02.03.2017
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

07.02./19.02./03.03.2017
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney
Berg Apotheke, Presseck

08.02./20.02./04.03.2017
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein 
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

    
 
 

Veranstaltungskalender 2017
Gemeinde Altenkunstadt

27.02.2017 Rosenmontag - Kinderumzug mit anschl. Bewirtung, 14.00 Uhr Prügel
 Garten- und Naturfreunde Prügel Kulturstadel
27.02.2017 Rosenmontag in der Scheune Pfaffendorf
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf Vereinshaus „Scheune“
28.02.2017 Kinderfasching, 13.00 Uhr Altenkunstadt
 Verschiedene Ortsvereine  Kordigasthalle
02.03.2017 Jahreshauptversammlung, 14.00 Uhr Altenkunstadt
 Seniorenclub 72 Altenkunstadt Gastwirtschaft „Sternschnuppe“
04.03.2017 Schnauzturnier, 16.00 Uhr Altenkunstadt
 1. FCN Fanclub Altenkunstadt Gastwirtschaft „Sternschnuppe“
05.03.2017 Winterwanderung, 14.00 Uhr Altenkunstadt
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Schießhaus
05.03.2017 Freie Führung durch das Synagogengebäude und die Dauerausstellung über  Altenkunstadt
 Geschichte und Leben der Juden am Obermain, 17.00 Uhr ehemalige Synagoge
 Interessengemeinschaft Synagoge Altenkunstadt 
06.03.2017 Hobbyschießen, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 Trimm-Dich-Club Woffendorf
06.03. bis Ortsmeisterschaft Altenkunstadt
10.03.2017 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Schießhaus
07.03.2017 Jahreshauptversammlung 20.00 Uhr Baiersdorf
 Kapellenbauverein Baiersdorf Hotel „Fränkischer Hof“
08.03.2017 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Burgkunstadt
 Gruppe „Kaffeekränzler“ Minigolf-Center
11.03.2017 Kopfweiden schneiden, 10.00 Uhr
 Garten- und Naturfreunde Prügel
11.03.2017 Jahreshauptversammlung, 14.00 Uhr Burgkunstadt
 Sudetendeutsche Landsmannschaft Burgkunstadt und Umgebung Café Besold
11.03.2017 Frühlingsliedersingen, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt Seniorenheim
11.03.2017 Vortrag: „Oberfränkische Werkstätten“, 18.00 Uhr Baiersdorf
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf Hotel „Fränkischer Hof“
11.03.2017 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Strössendorf
 Wasserwacht Altenkunstadt Gastwirtschaft Reichstein
11.03.2017 Theateraufführung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Grundschulturnhalle
12.03.2017 Kreuzweg-Andacht anschl. Frühjahrs-Versammlung, 18.00 Uhr Altenkunstadt
 Kath. Männerverein CASINO Kath. Kirche und Pfarrheim
15.03.2017 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr Burkheim
 Jagdgenossenschaft Burkheim Landgasthof Fiedler
16.03.2017 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim Landgasthof Fiedler
17.03.2017 Tag der ewigen Anbetung, 08.00 Uhr Altenkunstadt
 Kath. Männerverein CASINO Kath. Kirche
17.03.2017 Lumara mit Martina Fiedler, 18.30 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg
17.03.2017 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Pfaffendorf
 Jagdgenossenschaft Pfaffendorf Feuerwehrhaus
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Einladung des Kapellenbauvereins 
Baiersdorf e. V.
zur Jahreshauptversammlung am 

Dienstag, 07.03.2017. 20.00 Uhr 
im Hotel „Fränkischer Hof“ in Baiersdorf.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Jahresbericht des 2. Vorsitzenden
3. Jahresbericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2016
7.  Wünsche und Anträge

gez.
Bernhard Gack
2. Vorsitzender

Einladung der Faschingsfreunde 
Burkheim
zum Spiele-Fasching am

Faschingsdienstag, 28.02.2017, 14.30 Uhr
im Saal des Landgasthofes Fiedler in Burkheim.

Auf Euer Kommen freuen sich
die Faschingsfreunde 
aus Burkheim

18.03.2017 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Baiersdorf
 FC Baiersdorf Sportheim
18.03.2017 Theateraufführung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Grundschulturnhalle
18.03.2017 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Pfaffendorf
 Freiwillige Feuerwehr Pfaffendorf Feuerwehrgerätehaus
19.03.2017 Bürgercafe, 14.00 Uhr Altenkunstadt
  Seniorenheim
19.03.2017 Theateraufführung, 18.00 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Grundschulturnhalle
24.03.2017 Vortrag: „Kochen mit Garten(Un)Kräutern“
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf
24.03.2017 Jahreshauptversammlung Altenkunstadt
 1. FC Altenkunstadt Vereinslokal „Sternschnuppe“
24.03.2017 Jahreshauptversammlung Woffendorf
 Freiwillige Feuerwehr Woffendorf Vereinshaus des FC Woffendorf
25.03.2017 Theateraufführung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Grundschulturnhalle
25.03.2017 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 Singgemeinschaft Altenkunstadt Grundschule (Vereinszimmer)
31.03. und  Osterbrunnen schmücken
01.04.2017 Garten- und Naturfreunde Prügel

Einladung der Singgemeinschaft 
Altenkunstadt e. V. 1924
zur Jahreshauptversammlung 2017 am

Samstag, 25.03.2017, 19.00 Uhr
im Vereinszimmer in der Grundschule, 

Baiersdorfer Straße.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, 1. Vorsitzender Herr Georg Pitteroff
2. Protokoll und Jahresbericht Herr Dietmar Clauss
3. Kassenbericht des Schatzmeisters Herr Rainer Pitteroff
4. Revisionsbericht Frau Waltraud Herbst 
  und Herr Georg Schreiber
5. Bericht der Chorleiterin Frau Larissa Eggloff
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge

Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie Freunde des Gesangs und interessierte 
Mitbürger recht herzlich ein.

gez.   gez.
Georg Pitteroff  Heinz Wudel
1. Vorsitzender  2. Vorsitzender 
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im März:
Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
 jeden Mittwoch, 16.00 bis 20.00 Uhr
Lesecafé im Bürgercafé, Redwitz
 Donnerstag, 02. März 2017, 16.45 bis 18.15 Uhr
Schwimmen im Merania Schwimmbad, Lichtenfels
 Donnerstag, 02. und 16. März 2017, 18.00 bis 20.00 Uhr
Heimattreff - Schlager- und Volksmusikabend im Pflegeheim 
St. Kunigund, Altenkunstadt
 Montag, 06. März 2017, 16.30 bis 19.00 Uhr
Offener Treff, Gasthof Wallachei, Lichtenfels
 Freitag, 10. März 2017, 18.00 bis 21.00 Uhr
Kurs „Entspannung“, Lichtenfels
 Montag, 13. und 27. März 2017, 16.00 bis 18.00 Uhr
Stammtisch im „Fränkischen Hof“ in Baiersdorf
 Donnerstag, 16. März 2017, 18.30 bis 21.30 Uhr
VHS Kochen, St. Katharina-Schule Lichtenfels
 Montag, 20. März 2017, 16.00 bis 18.15 Uhr
Stammtisch im „Asiahaus Bambus“, Michelau
 Montag, 30. März 2017, 18.00 bis 21.30 Uhr

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Do. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
Woffendorf
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung am

Freitag, 24.03.2017, 19.30 Uhr 
im Vereinshaus des FC Woffendorf in 

Woffendorf, Zum Kordigast 17.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden Josef Manzer
4. Jahresbericht des 1. Kommandanten Frank Manzer
5. Jahresbericht des Kassiers Robert Hümmer und der Kassen-

prüfer
6. Entlastung
7. Ansprache des 1. Bürgermeisters Robert Hümmer
8. a) Ansprache des Kreisbrandmeisters Thilo Kraus
 b) Ansprache der Kommandanten der FFW Altenkunstadt
 c) sonstige Gäste
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
recht herzlich eingeladen. Die aktiven Mitglieder erscheinen in 
Dienstuniform.

Josef Manzer Robert Hümmer Frank Manzer
1. Vorsitzender Erster Bürgermeister 1. Kommandant

Einladung der Freiwilligen
Feuerwehr Pfaffendorf
zur Jahreshauptversammlung am

Samstag, 18.03.2017, um 19.30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus in Pfaffendorf.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls
3. Kassenbericht
4. Jahresbericht des 1. Kommandanten
5. Ansprache des Bürgermeister
6. Grußworte
7. Neuaufnahmen
8. Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle aktiven und passiven Mitglieder
recht herzlich eingeladen.Die Aktiven erscheinen in
Dienstuniform.

gez.    gez.
Georg Baier   Christian Birk
1. Vorsitzender   1. Kommandant
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Einladung der Wasserwacht 
Ortsgruppe Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am

Samstag, 11.03.2017, 19.00 Uhr,
in der Gastwirtschaft Reichstein 

in Strössendorf.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des technischen Leiters
3. Bericht des Jugendleiters
4. Kassenbericht
5. Grußworte der Gäste
6. Ehrungen
7. Wünsche, Anträge und Anregungen
8. Neuwahlen 
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Beteiligung von 
zahlreichen Mitgliedern besonders freuen. Auch die Jugendlichen 
sind mit ihren Eltern herzlich eingeladen.

gez.
Herbert Sachs
1. Vorsitzender

Einladung des FC Baiersdorf 
zur Jahreshauptversammlung am 

Samstag, 18.03.2017, 19.00 Uhr 
im Sportheim.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Vorstandschaft
2. Berichte der Jugendleiter
3. Berichte der Seniorenspielleiter
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Wünsche und Anträge

Hiermit laden wir alle Mitglieder des FC Baiersdorf recht herzlich 
zu unserer Jahreshauptversammlung ein.

Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns, euch im frisch 
renovierten Sportheim begrüßen zu können.

gez.
Die Vorstandschaft

Einladung des Bürgervereins 
(Kapellenbauverein) e. V. Spiesberg
zur Jahreshauptversammlung am 

Samstag, 05.03.2016. 20.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus in Spiesberg.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des Protokolls 2015
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht 
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Kerwa 2016
7.  Grußworte
8.  Wünsche und Anträge

gez.
Ewald Fischer
1. Vorsitzender

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Baiersdorf
zum Vereinsabend am

Samstag, 11.03.2017, 18.00 Uhr 
im „Fränkischen Hof“ in Baiersdorf.

Vortrag 
COLLOQUIUM HISTORICUM WIRSBERGENSE
Thema: „Oberfränkische Werkstätten“ Dokumentarfilm über alte 
Handwerksberufe in unserer Region                        
Filmabend mit anschließendem Gespräch mit der Filmemacherin
Referent: Annette Hopfenmüller  

Alle Mitglieder, Einwohner und Mitbürger sind herzlich ein-
geladen.

gez.
Die Vorstandschaft 



 22 Nr. 2 - 27. Februar 2017Informationen

Integrativer Jahresausflug des 
Obst- und Gartenbauvereins Pfaffendorf e. V. 

nach Kroatien auf die Insel Krk
vom 15. – 22. Juli 2017

Seien Sie herzlich willkommen an der kroatischen Küste. Erleben 
Sie Krk, das größte Juwel der über 1 000 kroatischen Inseln, 
Inselchen und Meeresfelsen. Entdecken Sie den Glanz und die 
herrlichen Farben der unberührten Natur und des kristallklaren
Wassers. Krk wird oft wegen ihres Reichtums die „Goldene 
Insel“ genannt. Das Meer an der Küste ist reich an Fisch, die im 
Inselinneren weidenden Schafe „produzieren“ Käse und an den 
sanften Hügeln reifen Weine und Oliven. Erleben Sie tosende 
Wasserfälle, wunderschöne Inselgruppen im tiefblauen Wasser 
und herrliche Naturspektakel im Nationalpark Plitvicer Seen. Die 
Städte und Landschaften zeigen sich von Ihrer schönsten Seite 
und werden Sie allesamt in Ihren Bann ziehen.

Samstag, 15.07.2017: Anreise zur Zwischenübernachtung in 
Österreich
5:00 Uhr Abfahrt morgens ab Pfaffendorf. Am späten Nachmittag 
erreichen Sie Ihr Hotel in Österreich zur Zwischenübernachtung. 
Zimmerbezug und Abendessen im Hotel.

Sonntag, 16.07.2017: Wir reisen weiter bis nach Lovran 
Frühstück im Hotel und Weiterfahrt durch den Karawankentunnel 
Richtung Bled, bekannt durch seinmildes Klima und das heilende 
Thermalseewasser. Die Schönheiten der Umgebung spiegeln sich 
im Seewasser wider. Auf einem steil aufragenden Felsen über 
dem See thront die Burg von Bled, deren Geschichte bis in das 
11. Jahrhundert zurückreicht. Mitten im See befindet sich eine 
kleine Insel mit der bekannten Marienkirche. Genießen Sie die-
sen herrlichen Besucherstopp bevor Sie im Anschluss Ihr Hotel 
Bristol in Lovran erreichen.
Zimmerverteilung und Abendessen im Hotel 

Montag, 17.07.2017: INSEL KRK RUNDFAHRT
Ihr Reiseleiter erwartet Sie nach dem Frühstück schon zur heu-
tigen Rundfahrt.
Über zwei Jahrtausende hinweg hat die Stadt Krk sein Aussehen und 
seinen Charakter beibehalten. Über diesen Zeitraum spielt sich das 
Leben hier innerhalb der gleichen Mauern, auf den gleichen Plätzen 
und Straßen, neben denselben Gebäuden, in Kirchen, Kapellen und 
den Bischofsgebäuden ab. Die ganze Stadt gleicht einem Denkmal 
des Lebens, der Kultur, der Beständigkeit und der Liebe zu Stein, 
Meer und Land. Die Schönheit der engen Gassen ist zeitlos, über 
der Türstöcke befinden sich immer noch stolz die Wappen der 
ehemaligen Würdenträger und der Engel auf dem einmaligen Glo-
ckenturm der Kathedrale zeigt auch heute noch die Windrichtung an. 
Die Stadt Vrbnik zählt zu den ältesten kroatischen Städten der Insel 
Krk und ist mitunter ein sehr wichtiger Kulturträger des Landes. Aus 
dieser kleinen Stadt, die 40 m über dem Meer thront, stammten 18 
kroatische Bischöfe und die stärksten Vertreter der altkroatischen 
Schrift „Gljagoljica“. Die Stadt hat von jeher Künstler angezogen 
und Ihnen viele Motive und Eindrücke geschenkt, welche heute noch 
viele inspirieren. Verwöhnt werden Sie bei einer leckeren Schinken-, 
Käse- und Weinverkostung.
Nach einem beeindruckenden Tag nehmen wir im Hotel unser 
Abendessen ein.

Dienstag, 18.07.2017: NATIONALPARK PLITVICER SEEN
Nach dem Frühstück begeben wir uns in „das Land der fallen-
den Seen“! In der waldreichsten Gegend Kroatiens, der Provinz 

Lika die auch als Wolf Land bekannt ist, bildet die Natur seit 
Tausenden von Jahren ungestört Gebirge, Wälder und Flüsse. In 
dieser unberührten Landschaft, befindet sich eine der schönsten 
Nationalparks – weltweit bekannt – Nationalpark Plitvicer Seen! 
Winnetou-Fans kennen die Gegend der Plitvicer Seen schön 
längst. Hier wurde der „Schatz  im Silbersee“ nach den Büchern 
von Karl May in märchenhafter Landschaft gedreht. Der Natio-
nalpark Plitvicer Seen ist der flächenmäßig größte Nationalpark 
Kroatiens. 16 durch Wasserfälle miteinander verbundene Seen 
erwarten Sie. Ein Höhepunkt ist der 76 Meter in die Tiefe der Ko-
ranaschlucht stürzende Wasserfall des Plitvicer Baches. Natürlich 
erzählt man sich auch zahlreiche Sagen und Legenden um diese 
türkisleuchtende Wunderwelt aus Wasser. Nach einer großen 
Dürre sollen die Seen nach der Legende entstanden sein, weil die 
Menschen um Wasser flehten. Plötzlich erschien die Schwarze 
Königin, erbarmte sich und endlich fiel der lang ersehnte Regen.
Nach einer Pause lassen wir uns das Abendessen schmecken.

Mittwoch, 19.07.2017: STADFÜHRUNG OPATIJA - HALB-
TAGES AUSFLUG
Ausgeruht begeben wir uns zum Frühstück.
Mit seiner reichhaltigen Fülle an Gründerzeit- Architektur steht 
Opatija als Beispiel eines mondänen Seebades mit dem archi-
tektonischen Flair aus der Zeit der Donaumonarchie. Das erste 
Hotel – Hotel Kvarner wurde im Jahr 1884 erbaut – dieses Jahr 
nimmt man als Beginn des Tourismus in Opatija. Die Uferpro-
menade, der Lungomare von Opatija, einst nach Friedrich Julius 
Schüler, heute nach Kaiser Franz Josef I. benannt, führt über  12 
Kilometer von Volosko (Volosca) nach Lovran (Lovrana). Dank 
der weitläufigen, direkt am Meer gelegenen Parkanlagen, sowie 
zahlreicher eleganter Villen und Hotels aus der Kaiserzeit ist 
Opatija und seine Umgebung zu jeder Jahreszeit eine Reise wert. 
Nach dem leckeren Mittagessen steht Ihnen der Nachmittag für 
eigene Unternehmungen zur Verfügung.
Unser Abendessen nehmen wir wieder im Hotel ein.

Donnerstag, 20.07.2017: ISTRIENRUNDFAHRT KÜSTE
Heute ist unser letzter Tag in Kroatien, nach dem Frühstück 
begeben wir uns noch auf eine Istrienrundfahrt. 
ROVINJ- das sogenannte „kroatische Venedig“- die Stadt auf 
einem ins Meer ragenden Hügel erbaute Altstadt mit ihren verwin-
kelten Gässchen und ihrem romanisch-gotischen Stadtbild verfügt 
über zahlreiche Elemente aus der Renaissance, dem Barock und 
neoklassizistischen Bauten. Das Wahrzeichen der Stadt ist der auf 
dem höchsten Punkt der ehemaligen Insel stehende Kirchturm, von 
der heiligen Euphemia. POREČ-die bekannteste Sehenswürdigkeit 
von Poreč ist wohl die Euprasius Basilika. Poreč ist heute eine der 
bekanntesten touristischen Zentren Istriens.

Freitag, 21.07.2017: Abschied von Kroatien
Nach dem Frühstück checken wir aus und mit vielen Eindrücken 
wahrer Naturwunder fahren Sie heute in Richtung Österreich zur 
Zwischenübernachtung.

Samstag, 22.07.2017: Heimreise
Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an. Wir starten in 
Österreich Richtung Heimat und werden dann in Heimatnähe 
zu Abend essen. 
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Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense   
CHW-Bezirksgruppe Burgkunstadt/Altenkun-
stadt, Leiterin Jutta Löbling, 96264 Altenkun-
stadt OT Woffendorf, Telefon (0 95 72) 58 86, 
E-Mail: jutta-loebling@t-online.de 
Samstag, 11.03.2017, 18.00 Uhr
Altenkunstadt-Baiersdorf, Gasthof „Fränkischer Hof“, Al-
tenkunstadter Straße 41)
Annette Hopfenmüller, München:
„Oberfränkische Werkstätten“ - Dokumentarfilm über alte Hand-
werksberufe in unserer Region
Filmabend mit anschließendem Gespräch mit der Filmemacherin
Sonntag, 23.04.2017, 14.30 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Waldrand oberhalb Alten-
kunstadt-Pfaffendorf
Dr. Friedrich Leitz, Redwitz a. d. Rodach:
Die Eisenerz-Grubenfelder Maria, Maximilian und Morgenröthe 
am Kordigast

Informationen

Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

• Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
• Individuelle Freizeitassistenz
• Gemeinschaftliche Freizeitangebote
• Schulbegleitung an Regelschulen
• Familienunterstützende Dienste
• Ambulant begleitetes Wohnen

• Übersetzungsbüro für Leichte Sprache.

Einladung zu unseren Freizeitangeboten:

Offener Fußball-Treff  07.03.2017  18.30-19.30
Kordigasthalle Altenkunstadt:  21.03.2017  18.30-19.30 
Gauditurnier Kordigasthalle:  12.03.2017  ab 13.30 
Kochen und Backen:  07.03.2017  17.30-20.00 
Musikstunde: 11.03.2017 15.00-16.00
Entspannung:  14.03.2017  18.30-19.30 
Wandern in Loffeld:  18.03.2017  13.00-18.00 
Stammtisch im Nepomuk:  21.03.2017  17.45-21.00 
Gewürzmuseum Kulmbach: 25.03.2017 14.00-17.00

Assistenz bei Sport-, Bildungs- und Freizeitangeboten nach 
individueller Absprache 

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de,
www.regens-wagner-burgkunstadt.de

Enthaltene Leistungen:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC 
• 2 x Zwischenübernachtung mit HP auf der Hin- und Rückreise 

in Österreich, alle Zimmer mit Bad bzw. DU/WC
• 5 Übernachtungen mit HP (Frühstücksbuffet und Abendessen 

in Buffetform) im 3-Sterne-Hotel Bristol in Lovran
• Getränke beim Abendessen in Kroatien inklusive (Bier, Wein, 

Saft, Wasser)
• Alle Zimmer in Lovran mit Bad bzw. DU/WC, Klimaanlage, 

Sat-TV, Minibar, Safe,
• Haartrockner, WIFI
• Kurtaxe inklusive
• Ausflug Insel KRK Rundfahrt mit örtlicher Reiseleitung
• Schinken-, Käse-, Weinprobe inklusive
• Ausflug Nationalpark Plitvicer Seen mit örtlicher Reiseleitung
• Besuch des Nationalpark Plitvicer Seen inklusive Eintritt und 

Schifffahrt
• Ausflug Opatija mit örtlicher Reiseleitung
• Ausflug Istrien mit örtlicher Reiseleitung
• Mittagessen am Dienstag, den 18. Juli
• Mittagessen am Mittwoch, den 19. Juli
• Mittagessen am Donnerstag, den 20. Juli 
• Kaffee und Brotzeit während der Hinreise 

Preis pro Person im Doppelzimmer 798,00 € 
EZ Zuschlag 98,-€

Ausweis oder Reisepass nicht vergessen!!

Die Währung in Kroatien ist Kuna. Es ist sinnvoll, wenn Sie zu 
Hause bereits einen Betrag bei Ihrer Bank umtauschen.
Packen Sie bitte einen kleinen Koffer für die Zwischenüber-
nachtung, damit wir nicht das komplette Gebäck in Österreich 
ausladen müssen. 

Ich muss bis Ende April verbindlich zusagen, deshalb bitte ich 
Sie eine Anzahlung von 500,00 € bis zum 01.04.2017. auf das 
folgende Konto zu leisten:

Reisekonto Maria Wiehle
Raiffeisenbank Obermain Nord
IBAN: DE 57 7706 1004 0107 1553 60
BIC: GENODEF1ALK
Anmeldungen bei Maria Wiehle, Pfaffendorf, Telefon ( 0 95 72) 
26 86 oder (01 73) 9 85 69 80 

Änderungen sind der Reiseleitung vorbehalten 

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Mainroth u. U.
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am

Sonntag,  05.03.2017, 19.00 Uhr 
in der Gastwirtschaft Krone, Kurt Müller in Mainroth.

Neben dem üblichen Ablauf einer Mitgliederversammlung wer-
den verdiente Mitglieder geehrt und Neuwahlen der gesamten 
Vorstandschaft.

gez.
Dietmar Laude
1. Vorsitzender
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
01.03.2017 Aschermittwoch
 Aku 19.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des 

Aschenkreuzes
02.03.2017 Main 19.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des 

Aschenkreuzes
03.03.2017 Aku 19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag der Frauen 

in der Pfarrkirche
04.03.2017 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
05.03.2017 1. Fastensonntag
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 14.00 Uhr Einkehrtag der Pallottiner
 Aku 18.00 Uhr Kreuzweg
11.03.2017 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
12.03.2017 2. Fastensonntag
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 18.00 Uhr Kreuzweg (CASINO), anschl. 

Frühjahrs-Versammlung
16.03.2017 Tag der ewigen Anbetung in Maineck
17.03.2017 Tag der ewigen Anbetung in Altenkunstadt
18.03.2017 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
19.03.2017 3. Fastensonntag
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 17.30 Uhr Kreuzweg
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
25.03.2017 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
26.03.2017 4. Fastensonntag
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 18.00 Uhr Kreuzweg (Frauenkreis)

„An Kunigund kommt die Wärm von Unt‘ “
Kleine Familienwallfahrt der Pfarrei Altenkunstadt
03. März 2017, 15 Uhr
Der Gedenktag der Hl. Kunigunde ist gemäß dieser alten Bau-
ernregel mit dem Übergang von der Winterzeit ins Frühjahr ver-
bunden. So wie auch die Heilige Kunigunde in unserem Bistum 
dem Glauben zum Aufleben verholfen hat, so machen wir uns auf 
die Suche nach den ersten zarten Spuren des Lebens. Wir starten 
diesmal in Burkheim und werden einem Wanderweg folgend über 
den sogenannten Skihang ins Tauschendorfer Tal absteigen. Je 
nach Witterung halten wir an der Kapelle Tauschendorf oder in 
der Burkheimer Kirche eine kleine Andacht ab. Abschließend 
sind die Teilnehmer*innen mit ihren Familien zu einer genuss-
vollen Einkehr im Gasthaus „Fiedler“ Burkheim eingeladen.

Mitfahrgelegenheit um14.45 Uhr am Parkplatz Grundschule 
Altenkunstadt; Start um 15.00 Uhr beim Gasthaus „Fiedler“  in 
Burkheim. Ende gegen 18 Uhr ebendort mit Möglichkeit zur 
Einkehr.

Zur Reservierung im Gasthaus wird um Voranmeldung bei Birgit 
Janson, Pastoralreferentin gebeten: birgit.janson@erzbistum-
bamberg.de oder per Tel 09572/8725040

Bitte wie immer auf geeignete Kleidung und Schuhwerk achten. 
Ebenso bietet sich eine kleine Verpflegung und ein wärmendes 
Getränk für unterwegs an. 

Einladung des Seniorenclubs 72
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

Donnerstag, 02.03.2017 um 14.00 Uhr
im Vereinslokal Sternschnuppe, Langheimer Straße 10.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch 1. Vorsitzende
2. Rückblick
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandsschaft
6. Begrüßung durch 1. Bürgermeister
7. Neuwahlen
8. Wünsche

Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen. Über eine zahl-
reiche Teilnahme würde ich mich sehr freuen.

Wie immer, holt der Malterser-Dienst wenn gewünscht zu Hause 
ab. Telefon (0 95 72) 27 91 oder (0 95 72) 22 56.

gez.
Renate Schrape
1. Vorsitzende

Einladung des 1. FC Altenkunstadt 
e.V. 1919 
zur Generalversammlung am

Freitag,  24.03.2017, 19.00 Uhr
im Vereinslokal „Sternschnuppe“.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.   Ehrendes Gedenken 
3.  Protokollverlesung
4.   Rechenschaftsbericht der Vorstandschaft
5.   Bericht des Schatzmeisters
6.   Berichte der Kassenprüfer
7.   Berichte des Spielleiters der 1. Mannschaft
 - der FCA-Nachwuchsmannschaften u.
 - Spielgemeinschaften 
 - der  FCA-Altliga
8.  Grußworte
10.  Entlastung der Vorstandschaft
11.  Neuwahlen   
12.  Allgemeine Aussprache, Wünsche u. Anregungen

Anträge, die im Rahmen der Generalversammlung behandelt 
werden sollten, müssen drei Tage vor dem Versammlungstermin
in Schriftform beim Vereinsvorsitzenden eingereicht werden. 

gez.  
Dieter Radziej
1. Vorsitzender     
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Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
26.02.2017 Sonntag Estomihi
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Brecheis 
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Alten-

kunstadt – Pfarrer Brecheis.
 Im Anschluss Weißwurstfrühschoppen und Früh-

lings- und Osterbasar der Montagsbastler.
03.03.2017 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen in der ka-

tholischen Kirche in Altenkunstadt
05.03.2017 Sonntag Invokavit
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Prädikantin 

Kühner
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Prädi-

kantin Kühner
07.03.2017 19.30 Uhr Frauenabend im Gemeindezentrum Al-

tenkunstadt. Die Frau an der Seite des Reformators 
– ein Einblick in das Ehe- und Familienleben der 
Käthe Luther mit Referenten Herrn Pfarrer Klaus 
Weber.

08.03.2017 19.45 Uhr Ökumenische Alltags-Exerzitien mit 
Pfarrer Krauß und Diakon Mayer im Gemeinde-
zentrum. (Wir bitten um Anmeldung bis 01. März 
im Pfarramt unter Tel.: 9280)

09.03.2017 19.30 Uhr Gebetskreis im Pfarramt Altenkunstadt 
10.03.2017 10.45 Uhr Kindergottesdienst der Kreuzbergkita
12.03.2017 Sonntag Reminiszere
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Brecheis
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Pfarrer 

Brecheis
14.03.2017 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „St. 

Kunigund“ Altenkunstadt
15.03.2017 19.45 Uhr Ökumenische Alltags-Exerzitien mit 

Pfarrer Krauß und Diakon Mayer 
17.03.2017 10.45 Uhr Kindergottesdienst der Kreuzbergkita
18.03.2017 17.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche „St. 

Katharina“ in Strössendorf
19.03.2017 Sonntag Okuli
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Pfarrer 

Ranzenberger
 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt 

– Prädikantin Kühner

Informationen

Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur Jahreshauptversammlung am 

Samstag, 11.03.2017, 14.00 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt, 
Kuni-Tremel-Eggert-Straße 19.

Dazu sind alle Landsleute und Freunde der Sudetendeutschen 
samt Angehörigen hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstands und Totenehrung
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Ehrungen
6. Aktuelles
7. Wünsche und Anträge

Anschließend sehen Sie den 1. Teil des Video-Films „Prag - 
wunderschön“.

Der Sudetendeutsche Tag findet heuer wieder in Augsburg statt, 
am Pfingstsonntag, 04.06.2017. Die Busfahrt ist für Mitglieder 
und Angehörige frei.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann

22.03.2017 19.45 Uhr Ökumenische Alltags-Exerzitien mit 
Pfarrer Krauß und Diakon Mayer 

24.03.2017 14.30 Uhr KidsClub im März
26.03.2017 Sonntag Lätare
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Pfarrer 

Brecheis
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Alten-

kunstadt – Pfarrer Brecheis.
29.03.2017 19.45 Uhr Ökumenische Alltags-Exerzitien mit 

Pfarrer Krauß und Diakon Mayer 
02.04.2017 Sonntag Judika
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Pfarrer 

Geyer
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Pfarrer 

Geyer
Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Mo-
nat, samstags um 17.00 Uhr. Einmal im Monat feiern wir einen 
Familiengottesdienst in Altenkunstadt.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weidnitz, 
der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemeindezen-
trum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.


